
 
 

 
 
Erlanger Linke  Rathausplatz 1   
91052 Erlangen 
 
Herrn 
Oberbürgermeister 
Dr. Siegfried Balleis 
Rathausplatz 1 
91052 Erlangen 
 
 
 
 
Antrag zum Haushalt 2010:  
 
Sehr geehrter Herr Dr. Balleis, 
 
Hiermit beantragen wir: „Antrag Bürgerhaushalt“ 
 
Der Stadtrat gründet beim Beirat zur AGENDA21 einen Arbeitskreis aus 
StadträtInnen, BürgerInnen und MitarbeiterInnen der Verwaltung, der die Entwicklung 
eines Bürgerhaushalts vorbereitet. Formen und Inhalte des Projekts werden vom o.g. 
Arbeitskreis in Angriff genommen. 
Dazu werden 25.000€ an Sach.- und Personalkosten bereitgestellt. 
 
Begründung: 
 
1. Die Beteiligung der BürgerInnen an Wahlen geht zurück. Bürgerhaushalte sind ein 
Versuch, die BürgerInnen daran zu beteiligen, über soziale, kulturelle und politische 
Sachverhalte per Einfluss auf die Haushaltsgestaltung mitzu- entscheiden. 
2. Bürgerhaushalte sind im Rahmen der EU im Kommen. So wurde die Stadt Köln 
Ende 2009 mit dem European Publik Sector Award für ihren Bürgerhaushalt 
ausgezeichnet (Informationen unter www.buergerhaushalt.de). 
3. Aus demokratiepolitischer Sicht ist es sinnvoll und notwendig, das von der 
Bayerischen Staatsregierung in ihr Programm aufgenommene Projekt zivilge- 
sellschaftlichen Engagements nicht nur für ehrenamtliche Aktivitäten anzuwenden, 
sondern auch im Hinblick auf die zentralen Entscheidungen im Bereich 
demokratischer Willensbildung: Diese finden ihren Ausdruck nicht zuletzt in der 
Gestaltung der Haushaltsentscheidungen. 
 
Einige Publikationen aus Deutschland finden Sie im Anhang. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
Frank Heinze                      Eckart Wangerin                Claudia Bittner 
Stadtrat                               Stadtrat    Stadträtin 

  Fraktion Erlanger Linke 
 

Rathausplatz 1, 91052 Erlangen 
Zimmer 127 
 
Büro: Montags 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr 
Und nach Vereinbarung 
 

   tel 09131/86-1789  
fax 09131/86-1791 
e-mail:erlanger-linke@stadt.erlangen.de 
http://www.erlanger-linke-stadtrat.de/ 
www.twitter.com/erlangerlinke 

 
Erlangen, den 30.11.2009 


